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Z. ^N5. ( l ) Nr. " " / 7 . .
K u n d m a c h u n g .

Bei dcm Otconomate der k. k. vereinten
Callicralsscfällcn - Verwaltung für Steyermcnk
und Illyriei, dcsindcll sich gut apprctirte 1Z00
l)lä lb<.i(1 Elle» dllnkolglli'te, i 6 7 " / ^ EUe„
kalscrgcldc, l)ci 1000 Ellcl, lichlgralnuclirtc
und üdcr 700 C'Uen dunkclgraumclii:e Tücher,
dann 7'l02 Siuck großc und lo^ ' l Hcüct
kleine g.ldmctaUcl,e Knöpfc vorrächig, wclche
entlvcd^- im ^ai^cn, oder auch in tyeiliveiscn
z^artdicn ^lgcil Vergütunü des Gestchungs-
pr.iscö, und zwar: fur die Wiener-Elle des
dunkelgrünen Tuches um l si. 22 ' / , kr , deö
kaisergcldcn um l fl. 2 5 ^ kr., deb lichl» und
duukclgrauuiclillcn Tuchcü um l ft, 13^/ ^. ^
dann für das Dutzend großer Knöpfe um 6 kr!
und sl'n'das Dutzend kleiner Knöpfe um 3 kr. (5.
M . hintailqcgcden werden. — Diejenigen, welche
daher diese Tuchvorrache und Knöpfe entweder
im Ganzen odcr in thcilweiftn Parthicn zu
haden wünschen, können gegen Erlag des Ge-
stchungöprciscs aus f r e i e r H a n d diese Ge-
genständc bei den, obenvähinen Oecononlate
an sich l'rl,:gen. - Glvltz am 22. März 1 6 N .

Z'̂ "' ('I"I?I^ ^"Nr7^967.
Am 2. A ^ ' l l I um ^ Uhr Vormit-

taqs,wird am Rachhause die Verpacktuna der
Benützung der gefüllten Eisgrube für dieses
Icchc Stat t haben; dazu Unternehmungsln.l ae
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß di>
ljlßl'alligen Bedlngniffe im Magistrats.- Expe!

d!te einzusehen sind. — Siadlmagistrat ^ai-
dach am 27. März 1844.

Z. 4 l 6 . " ' ( I ) " ^
V e r l a u t b a r u n g .

Für die hierortigen Staats- und öo<^l-
Nohlthätigkeits-Anstaltel, wurde mit dem hohen
Gl«t>. Decr.-te vom 18. Mäiz l. I . , Z. 52-i-l ,
dic Nachschassung dcr erforderlichen Kleidungsc
stücke, Bett' und Leibwäsche, dcinn verschiedene
and('l-e Einrichtungsstücke von Tischlerarbeit im
Minuendo^Licitcilionsnxgc bewilliget. — Die
dieß,allige Licitation wird am 2. April l k - N ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Amtökanzlei
der hiesigen Wohlthätigkeits^lnstalten-Direc.
tion im Civll'Epicale Nr. 1 abgehalten werden,
wo auch die Licitationsl'cdingnissc und die zu
liefernden Anikcl in den gewöhnlichen Amtö-
stuilden eingesehen werden können. — Direc-
tion dcr Wohlthäcigkcitä Anstalten. Laib^ch am
2'l^. März l8"N.

Z. äo». (2) Nr . 2)3 '
C d i c t.

Von der f. k. ^crgge»ichlS»Gubstltutlc'n
für K/l,i,^ Gör,, das Tnesser S l u d l , Gcblet
l l„d I i ! ' ,en zl, ^a'hach, wi 'd d^n hlcramts
llnbekalirlcl, s'lbcn u„d Rechts^a.-tfolgcin des
Nlial>6 Nllle» v^n P^allalucri, w»e auch den
unbckalnncli Crbcn und Ncchlsnachfolgcrn dcS
" , dcm hl^gen Bergbuche bei dem Eilenberg,,
Scbmcl/-u»'d Himmc'welke Hof ob Sclscn,
bcrg ,nch ° " ^ r Gewahr crschcllicndr», ab«»:
bercils ^eriwrbclnn Wllhclm Külsteli vo,i Au-
ctbbcrg, hlcmlt bekannt gemacht. Es habe l^s
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Wohslöbl'te k. k. illyrilche Oberbergamt und
und Be-gf l icht zu Klagtnfu' t m«i Vcvord-
nung vom 28. October o. I . , Z . 5 /6 j . , über
das oom dem Herrn Icharm Mären hier, gcgen
Hcrrn Mlchael Ritter von Pagllarucc», E gen,
thümer des Gutes Gallenfels, am lZ. Gcp«
teml»er v. I . , Z. ig5 j , überre,chle Geiuch, d>e
Suplrintadulatlon dee H3chuldschemcv ciäo. 29.
J u l i »843 zur Sicherheit cmes Kapitales
pr. 65o ss. <?. M . sammt 5 "/<, Zmscn und all-
falligen C'!nbrl,>guligskosten, auf diejenigen
Vertrags- Punclail^nen äcla. 29. November
,23o, bewllllgct, welche am 28. Febru.r 1644
auf den <nn i(,. Scplcmder l t t i t ) zu Gllnsten
Natalls Nttter oon Pagliarucc« zur Sicher^
siellung d.s geschlossenen K«uf,s der Herzogs»
forftgül«r Realitäten und Dom>lucal- Gerichts-
harkeiten, dann des bezahlten Kaufschllliliges
pr. 2400 fl. ouf das Elsenbelg , Schmelz - und
Hlunm^'w'-rk Hof ob Selsenderg pränotillen
Fkaufsuirtrag vom 2. October i g i o , und auf
dae am ,6- I u l l 1617 zur Ncch ferilgung dlt,
ser Pcanotailon intadulnlc Nlthell vom 29.
Vvr l l i L ^ , acl o j^clum der Eisi^tlichma-
chung des von Nalal s Nliter uon Pagl/avucci
bezüglich der Gülte Heizogvforst «uln a/iper-
llli6nl.lj>i an den Herrn Mlchael Nltter von Pa<
gliarucci übertragenen C'!genthllmvrechc,o s.pcr-
pranotnt rvo'den sind. — Wovon übcr bcreitg
vollzogene Suverintabulailon die bclamucn
Intercssclttm auf gewöhnlichem Wege, die Er-
ben mid Rechtsnachfolger dcs Natalls Ritter
von Pagliarucci, w«c auch die Erben und Nechist

' siachfolger desWllhclm Fürsten '.»on Auersperg
aber durch gegenwärtiges Evict init dem Nn-
hanqe verstandiqet werden, daß man auf »hre
Gefahr und Kosten und jwal für d:e Erstern
dcn Herrn D r . Erodach, für t̂ i»' Lcytern aber
d?l'. Hir r l ! lloc^cr Wurj5«ch hicc ols Eurato-
ren allf^ssieltt habe zu oe^cn H^nd'n untcr
Clncm d»e Zuss'llung rcr d»?ßfallig n Tabu-
lar- Erledigung «rfolgcc. Lalkach am 29. Fö'
bruar i L ^ .

Z. 402. (2) N r . 232.
E d i c t .

Von der k. k. Derggenchts-Substitution
für K r a m , Görz, das Tr.lster Sla l t -Gebiet
und Istnen zu Lalvach, wird d.n h,c,amls un-
bekannten Erben und Rechtknachfulgern des 3»a,
tal,s Nltter von Pagliarucc«, n?l̂  auch den
unbekannten Erden und N<chcöl-.achfilgtrn dee
l " d«m h>lsig?n Bergdutc be; dem Elscn^belg',
Schm«lz- u!,d Hammelrrcike Hof ob ^elien-

bcrg noch an der Gewahr erscheinenden aber bc-
relts vcrstordenln Wilhelm Fürsten von Au-
ersperg, h»emit bekannt gemacht: <?s babe o«S
Wohllöbl. k. k. lllyr. Oberbcrgamt und Berg-
gellcht zu Klagenfurt, mit Verordnung vom
26. October v. I . , Z. 67b j , über das von d?m
Herrn Michael Nilter von Pagllarucci Elgen.
lyümer dcs Gults Gallcnfcls, «im i3 . Scrtem^
der v. I , Z. »9/, j , h'eramts überreichte Gtsuch,
d»e ^Vupeluranotallon der Vertragspunctatio-
nen cläl). Kcalnburg 29. November i6Zc», auf
dcn am ^6. «September 1616 ;u dunsten Natalls
Rltter uon Pagliarucc, zur Sicherst.llung dcs
gtschlusscnen Kaufes der He'zogefl,'rstgüter« Nea«
lliaten und Dominical - Ge.richt?b<nkt»ten, dann
des bezahllcn Kaufschilllnges pr. 2^oc> fi. auf
das Elsenberg», Schmelz- und Hamm?rwe>k
Hof ob Eelsenberg pranotirten Kaufuertrag vom
2 October lg,c» und auf das am 16. Ju l i
i3>7 zur Nechlfertlgung dieser Präliotatlon
intabulirle Urthell vom 29. A p j l »6i7>
ull eN'cc^ulu der Ersichllichmachuna. des vom
Nalalls Rllter von v<,gliarucc., bezüglich der
Gülte Hcrzogsforfl <:ui« »^sH^rriuenliiä auf d,li
Blltstellel übcrllagtncn El^enthumsscchtes, nut
Hlnwelwng auf ble §. § ^38 s" ^53 a. b. G.
B . bewilliget. — Wovon über beruts vollzo-
gene Superpranotation d«e srbcn u»id RechtSe
Nachfolger des Nalalls Ritter von Pagllarucci,
w>e auch die Erben und Rechtsnachfolger des
Wllhelm Fürsten von Aue,sperg, durch dieses
Eoict mit dem Anhange verständiget werden,
daß man auf ihre Gefahr und Kosten, und
zwar für die Elstcrcn den Hrn. D r . Crobath,
für d,e Veyteli, ab,r den Hrn. Dr .Wmzbacd
hler als Emalar bestellt habe, zu deren Han-
den unter Elnem dle Zustellung der dltßfalli-
ligen Tabular^ Erledigung erfolgt. Laibach am
2Ü. F . v ' u r lN^4.

I ? ^ 0 7 . (2) Nr. 437.
M a r k t - N a c h r i c h t .

Bon Scite dieses k. k. Bezirks-Commis-
sariales wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
dcih die dießbczirkige Gemeinde und dczüglM)
Nachbarschaft Lukouk von Sr . Majestät mit
dem Privilegium zur jährlichen Abhaltung zweier
Vich- und Jahrmärkte für den Tag dcS heil.
Johann Nep. odcr 16. Mai und für den Mon-
tag nach Iacodi Veilchen wovoen sey.

Welches mit dem Veisatze kund gegeben
wird, daß diese o.'iden Bich- und Jahrmärkte
an den genannten Tagen, cdcr wenn darauf
ein Sonntag oder gebotener Feicrtag fi«»,
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am darauf folgenden Tage gegen Beobachtung
der gewöhnlichen Marktordnung und Polizei-
rorschlifccn Stat t sind.n werden.

K. K. Bezirks - Commissariat Treffen am
15. März 58l4.

"verwischte Verlautbarungen.

6 d i c t.
Bon dem vcremtcn r. k. Bezirkögerichle Mi«

üclstellcn zu Krainburg wild ten uudllannl wo
bcsintlichcn Jacob Tscberne, Mar t i n Uibau-
lschilsch, Iern i Tsckemiuh und Ausche Ratcuh,
dann deren gleichfalls unbekannten Rechls«achfol-
aeru mittels gegenwärtigen Gdictcs elil iüer,^ (is
bade gegen dieselben Helena Poglaicn von Nlra,
chain die Klage auf Benähn- und Erloschener-
tlälung uno sohinigcr Ixtabulation uachstlhcn.
ver Saypostcn, alb:
«. Der Forderung oeS Jacob Tscberne, aus dem

Scdulobliefe ääo. 20. Fehrual »789, pr. »5oft.
L. W ;

b. Der Forderung des Hrn. Mar t in Urban-
tschilsch, aus tzem Schuldbriefe <lclu. 2o. Juni
»79,, pr. 4ooft. nebst ü ^ Interessen;

c. Der Forderung des Iern i Tscderniuh, aus der
Schulcobligation <!<lo. 2,. Jänner ,Luc>, pr.
,»ost. ?. W . ; uno

<1 Der Forderung deS Ansche Ratauh, auS ver
Schnldodligaticn < ĉl" 2. Februar »Uo3, pr.
^5ss. ncbst Iincressen,

hc, d,cs^n Gerichte angebracht, worüber die Ver.
b,ndlu>'gslagsc.vu:ig auf den -U. Juni d. I . ,

so hat man zu ihrer Vertl)?l5lgung und auf ihre
Gefahr und Unkosten Lcn Hrn. Johann Okorn m
Ksaindulg zuin Ourator bestellt, mit wclchcm die
angebrachte Streitsache nach der bcstthenlen Ge«
lichlsorknulig auöglführt und cnlschictcn wel»
Len wild.

Dich wild denselben zu dem Snte mittels
g!>ge>»roälligen Goictcs erinnert, damit sie zu
prchter Zelt entweder selbst erscheinen, oter dem
bcstcNtcn Vertreter ih,e Behelfe an Hand zu ge-
den, ottr auch sich selbst cinc,, andern Sachr,al.
t lr zu wählen und d,csem Gerichte namhaft zu
machen, überhaupt ,n tie ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten rv'ssen werden, rvidrigens sie sich
eie auS ihrer Berahsaumung entstehenden z^lgcn
slbst beizumessen haben »rürde»,.

K. K. Vezirttgenchc Michelstctlcn zu Krain^
burg am 7. März . 9 ^ .

3 ' ' ° 5 ' ( ' ) E d i c t . ^ ^ '
Von dcm vereinten k f. '̂  cznlöH?sichtfMi.

chelsscttcn zu Krainburq wird de» Utid^annt n?o
desindlichen Lcoichard Mla^csch, H^n. Mclrlic, Nr-

banzhizl', Lcoihard Mladitsch, Aüdl-eaS Brcn t ,
)«rni Oman , der Dorothea Pog!Hie„ geb. S > '
plolnik, l,nb deren gleichfalls unbetannlen Rechc5>
»achfolgern mittels gegen,rärl'gen Gdicte« er:n.,
nc»l: lZö habe gegen diese!b.'n Johann Pogloieil
von Strocvain, die Klage auf Verjährt, und Or,
loschc„c»tläcung nachstehender, auf 'emen zu Stra«
chain gelegenen, der Herrschaft Ggg ob Kram- .
durg llll) Reclf. Nr. 7» dienstbaren ^ Kauf«
rechlöhube in debile haftenden Snhposte», alK:
». Der .>ordcrui'g des Leonhard Mladilsch auS

dem Schuldscheine (!clo, 3 l . August »7g», pr. 2o
ft. nlbst s>er dülln bedungenen Zinsen;

b. Der Forderung dcg Hrn. Mar t in Urbant
schitsch aus dem Schuldbriefe llllo. 3o. Juni »79»
p l . 400 st. Ü. W. nrbst Ü H Intellssen;

c. Der Fordc u ig deK Lconhard Mlaoilstb aus
d«m Schnldbnefe ll<zu. 6. Februar 1793, pr. .oa
fi. ?. W ;

cl. Der Forllcrung deg Andreas Bre>,t aus der
Sckuloobligalion cllln. 2 , . April ,79/,, p l . ^Ufi.
L. W . nebst 5 ^ Interessen:

0. Der Forderung deü Ie rn i Omann au< dem
Schulcbriefc <i6u. 2z. Juni »796. pr. 56ft. ' ,
W. nebst darin benannten Interessen;

1. Der Forderung der Dorothea Poglaien geb.
Soplotnik, aut dem Heislllhivertroge^<lo. 6. Fe-
bruar »612, an Heirathsgut pr. 35o ft. L. V3-
nebst Naturalien

bei diesem Gelicdl» angebracht, worüber die Ver<
haneluligslagsahnng anf den 2g. Jun i d< I .
Vorlniltags f) Uhr bestimmt wurde.

Da oer'Aufenthalt ocr Gcllagten diesem Ge«
rickte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht
aus den k. l . Grblanden abwesend seyn könnten,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den Hrn. Johann Okorn
in Krainburg zum 6nlator bestellt, mit welchen
die angebrachte Streitsache nach der bestehenden
G. O. ausgeführt und entschieden werden wird.

Dieß wird denselben zu dem Gnde mittels
gegenwärtigen Tdiclcs erinnert, daß sie zu rech»
ter Zeit entweder selbst erscheinen/ oder dem be-
stellten Sachwalter 'hre Behelfe an die Hand zu
geben, oddr auch sich selbst einen andern S o H .
waller zu wählen und diesem Gerichte namhaft
zu mach»«» , überhaupt in die orünungsmähigen
Wege einzuschreiten wissen werc«n, widriges sie
sich die auö ihrer Vcrabsäumuna. entstehenden
Felgen selbst beizumcsscu haben würden.

K. K. Bezirksgericht Michllststten zu Krain.
burg am 7. März 1644.

Z. 409. (»1 N r ^ 6 3 ?
E d i c t .

M e Jene. welche auf den Nachiah des zu
Plcschiuze 5"l, gonsc. Nr. 9 verstorbenen Halb.
büdlcrs P^ul Sojer, aug wc>S immer für einem
Ncchlvg'untc eine Fo,berung zu stellen v l ,mei .
ucn, werden aufgeforoest, solche bei der a»f den
»,. Ma i l, I . , ^ormillags 9 Uhr hieramts an.
beraumten (Zanv^otict,s - zugleich Abhandlungs.
Tagsatjung sogerriß a^zumelten und tasjuthun,.
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alK sie sich tr idl i^eni die Folyen dei tz. 6,4 b.
G. B. selbst zujuschseibel« haben werden.

K. K. Bezillügelicht Umgebung Laibachg am
2l). Februar 1843.

Z. 4,0. (») ^ N r . 62. .
E d i c t .

ANe Jene, wclche auf den Nachlaß des im
6lvil 'Sp>laIe zu Laib^cd vclstorbencn Ganzhü»
lers Unorcaö Icramen auK Mallav^ä 3Ir. 7. aut
was iMlner für einem Rechl6.nu>ire eine Förde»
»ung zu stellen vermeinen, werden auflzefoldell,
bei der «uf den 1«. M a i l. I . , '^ornnclagü 9
Uhr hieramls anbcraunuen Oonoocations' zugleich
Udhandlungö Tagsahung sogewih zu erscheinen ,
a i sie sich widrigenz d,e Folgen oeK §. U»4 l).
G . 83. sclbst juzuschreidcn habcn werden.

K. K. Neiiltügcllcht Umgebung LaibachK am
2g. Februar ,644.

Z . 4^». (^) ^lr. 5 ^
E d i c t .

Bon dem k. t. Bezirksgerichte ^cnoscisch wirb
dem undckan»»t wo blsintllchcn Tb^maö Fllk lind
dessen gleichfalls ulibcianlltcn E'bcn hl^nnl ku»»o
gemacht: CK h^bc wlder sie G«olg F u ' vo^, U . .
ternre n die Kl.ige auf Znerkcnnung ecö E'gcn-
lhumes t>er zu Ol)er> uno N ltel l l lcm geleg nen,
der Slansherrschäfl Adelvbcrg 5"l> U d . ) i l . 807'/^
und UU5 dienstbarci, R»,'.:l:tälen cngcbl«cht uno
um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur Ver«
Handlung mündlicher Nochdurflen dle T^gs"h<lng
auf den 25. Jun i d. I . früd um 9 Uhr angcvld«
net wurde. Das Gcricht, tcm de» )luf«nchallsort
der Gc^l.^ztcn unbekannt ist, und da sie uielleichl
aus te<̂  k. t. Oblandcn abwcsoid seyi, tonnten,
hat auf il) e Gefahr und Kcstcn dcn He^ru J g .
haonDeklcva vü„ V- inof zu i.irtin O i r . u ^ , auf.
g.esieNt, nnt w>lcl'em die angebrachte Rechtssache
„ach der für dle k. k. Erblinde bcst> l mccn Äe«
nchtsordnmla clUsgcfüdll und entschieden werden
wild. Die Gckla^lc» werde,» da^er dessen zu dcm
lz>oe erinnert, dah sie aUcnsälö zu rechter Zcit
sclbst zu erscheinen, oder dcm hlstnnmlen Ber-
«reter ihre Rechlöbehelfe an dic Hnud ^u gedln
oder aber auch sich sclbü einen andern Sachw<>l>
ter zu bestellen u^o dlcs,m Gcrichte na h.>fl zu
machen, und überhaupt i , alle d?e rechüicheii,
oldnUl'gsmäßi^cn Wege em^uschlci.en lvisscn mo.
gen, die sie zu ihrer Verlhcldiguug dicnsam sin«
den, widrigenfalls sie sich sonst dle ^uö lhrer Ber-
absäumung ("lstehendeu Folgen se.dft bei^umes-
szn haben wcrdcn-

K. K. Bezi.ksgericht Seno>etsch dcn .7 . Fc-
bruar »344- ^

Z. 4,2. (») ^ ' ' ^
E d i c t .

Von dcm t. k. Bezirksgerichte (5enosetsch
witd hlcMit bekannt gemacht: Es sty über Ans«,
chen des Valentin Ü'l'a'lelitsch von Nlederdoif ln
d'e Reassunurung der, mit B-ftbeide vom 22.
Navemder 1642, Zahl 3 72 , bewilligten, sohin
abcr m'n d«m Bescheide vom 29. Jänner v. I . ,

Zah l 3 ^ 5 , sistirten zweite-, und d , i ' t c , cxecnti«
vcn Fcilliietunz der, dcm G eqer Vittcs voll
Ni'derdorf gehörigen, der Herrschaft Se:,osctsch
zuli l l rb. l )^ . 29V2 dienstbare!', g'richllich auf
553 st. 4(, fi-. belverlhet^il V^ ^"l,'c sa»,i„t ')»».
un) Zubehör, wegen schuldigen >0) st, «. z. 5.
gewUli^et, und cü seyen zur Vornahme diescr
zwc> F<.'llblelll,i^cn die Termine auf ocn ^5.
Apl i l „ i ,d .5. 3^ai l, I . , jedeümal frü^) von 9
b,ö »2 l lh r , i , loco N.e^crdoc-f, mit dem Anhan.
ge a,'g^or0i>el worden, daß dlc Realität nur bei
der dnll<.'»F'ilbi»t!l',g u ilcc dcm ^chähUl'gslvcrlhe
hintangegeben werde»

D >s ^chäl?ung5protocoll, der Grundbuchs«
extract und die Liclt.uiansbedlnzliissc können täglich
hlecamls eingesehen w rden.

K. «!. Ne îcksgericht Geilosetsch am 9. Iän-
ner »644.

3- 4'4. (») Nr. 309.
G d i c t.

Ueber A suchen de, Vormü idev der minder,
jadr'gcr V^lent n )!lbre l',cticn Kinder von Rau«
ne. Haus Zahl ^ , ĉ? ^,2^5. 2. März ' ^ l , Zayl
3 l j , we.'.en oss.nli'chcl Velstcigecunq der, zn
dc.n Nachlasse deS zn Raune oyne N'lcklassl»j
ein^s T,cst̂ mc les verstorbe'icn V^lenl ln Al»
brecht, gedöi^en:^e^li lät sa'umt F^rmsscn, iu
den, gerichtlich erdob.'iieu Scha'yungsweclde oo»,
»ÜU5 st 22 kr., wurde i „ dieses Gesuch gcwiNl«
get, und zur Varna^mc desselben 5 T^mine ,
liämlich der 9. Vlpr'l, ^ . ? ) ^ t und dec »ü. Jun i
l. ^ . , jedesmal fcüh 9 Uhr in loco der Nea!i äl
mit dem B'lsalZe besummt, dai sowohl die Nea»
l i tä t , alg die F^^rnisse, rvelcd' lch'ere bcson <ls
verkauft w^dc«,, bci der ersten und zw llen Fell»
bietui'götagsatzung nicht unter den» Schätzungs.
roerche, be' der drillcil aber auch unter dlesem
hintan^egedcn werde».

Das Schähun. sprolocoll, die i'icitationsbe-
dingnisse u,d der Grui'dbuchsextract können hie?-
or:ö täglich wäyrcnd den slmlsstundeu eingesehen
wei t» ' .

Z l dieser Licltation werden die Kauflustigen
zu elschei'en einqclate'.

K. K. Aezntsgerlcht Idric, am 6. März »844»

3 W C (2)

Verlorne Meerschaum - Pfeifen.
Eine Tasche mit/z Stück Mecrschaum-

Pfeiftn, mit Slwcr beschlagen, nebst an-
dern darin befindlichen Rauch Requisiten,
ist am 2l. dieses, zwischen 5 uno <; Uhr
früh verloren worden. Der redliche Fm-
der wird ersucht, selbe gegen eine Beloh-
nung von 5 ft. L. M . m der Landschafls-
Apotheke beim Herrn I . R l h ing er,

^ abzugeben.
Laibach am »2. März 1844.
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vermischte Verlautbarungen.

Z. 4.9. ( , ) N. Z72.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Schneeberg w,rd
hielnit bekannt gemacht: Ss scy über Ansuchen
dcK Ilnton Inlichar von Slugou, geaen ten Gre«
gor Üezh^o von Kremenja, wegen ihm alls dem
ro. ä. Begleiche vom 2». Jänner ,856, Z. , 2 ,
und den (Zessionen vom 4. Av^ l ^ 5 ^ und vom
, . . Februar ,658 noch schuldiger .25ft. sammt
5 ^ Iulcrcssen seit '7 . Februar iü3U, und ent>
stlhenoen Oxecut onslosten, in die executive Feil»
bictlmft dcr. dem Execute», gcb^igen, der löbl.
Hcllicd^fl Nadiischtg »"l, Uld Nr. ' ^ « ^ ^ R^clf.
Nr . 452 dienstbaren, mit ,2 tV 3" / ,^d l . bean-
sagten, gericb'l'cl) auf 525 st. z„ t>. ^'werlheten
Realität samml Wohn- und Wirll?schafl5gel)äu-
dcn g,lvill>get. »no h,ezu drei FellbictU"qsl,rmine:
auf ren 27. Apr'l, 26. M a i und 2L. Juni l. I "
jedesmal Fnch um 9 Udr in loco ter Realität
^ i t rcm dcis^e anqeosdnct, d^ß dicse Realität
„ur d,« der drillen FcilbietungStags^ung unter
,em Schastungsw lthe hintangcgeben werken
srülde.

D^s ScbähunqspsotocoN, die 3icitat»on5be^
tlngnisse und der GruntzbuchScxlr^ct können hi,l<
NlNls clngeschcn n?erden.

Peziltögclicll Schnecberg am 20. März lü^/j .

S d i c »
Vom Vezicfsge,ichtc des Herzoglhums Gott»

s^ec wird hteim't allgemeiü bekannt geniaclit: Ls
sen über ^ln-uch:" des Her»>, AdolfHanf, Bcv»ll..
n/äcbligttn dc) Johann Wel'er vo,-. Götlen.y, in
die cxccnlivc Fö,lb,clU'ig rcr, dem Pcter Rate,
von Göncnly gc-böl-igen, laut Prolvcoll vom ,U.
Jänner 1,^ / .^ Nr. »/3, zl,<mnmcn ans?5 ft. 2oks.
aeschälitc» ^af)r.,<sse, wegen schuldigen ?_- st. »5 tr.
c. §. c., gelviN'gt't, u,l0 Hiezn die Tagfahrten auf
oen 5^. Apr i l , dann »o- u,l> .^. M a i »644, j<,
dcsmal «lm ,^) Uhr VormUlags ln loco Gö t teM
angeordnet N'ortcn. ^

H.czu werden Kauflustige mit dem Beisätze
eingeladen, daß diese -Nhrnlsse „ur gegen g'cich
hare Vezahlnn) u,,d nur dei der dritten La^ah, t
unter dem gerichtlich erhobenen SchühunaSwcvtbs
werden hl"la"gcgcben werden. "

BczilkSgcllchl Gotlschcc am 12. März , 8 ' ^

Z ^ " ' ^'^ E d i c t . ^ ' ^ -
<xg>, dem Bcll,s^-lerichte 'des H.rzoqtbums

.,, dic ifecuUve ^.'.!dleu„,g der, den» Johann
Orkcr g e h ö r n , l ^ ^ a t z w , , ^ o t o ^ l 7 "m
7. Februar . ä ^ , ^ 027, auf ^ o ss. ^ewer.
/bet". '/«Hul'e ju M l ^ r n , wege .̂ sch^d^e»
5/5 t̂ . « kr. e. M . <'. 5. 0., gew.illget. und h»,.
zu die Tazsahrtcu auf den 20. Upr i ! , Ho. M a i

und ,9 . Jun i l?44, jedesmal um gUhrVorml t .
tags mit dem Belsahe angeordnet worden, daß
diese Realität bei ocr ersten und zweiten Feilbie.
lungstagfasst nur um und über den gerichtlich
erhobenen Schatzungswertt) pr. 40a ft., „ „ 5 ^ ^
bci der dießfall'gen drillen Ff'lb'etungstagfahct
unter demselben hintangegeben wü,de.

Der Grundbuchscrtract, das Sckatzungopro-.
tocoU und die Fe'lvictuligöbetingnifse tinuen zu
den gewöhnlichen Umtestunden hielgelichtö ringest
he» werden.

Beiir^gcricht Gcttschee am , 3 . Mä,z «84i.

3- 3?9. (2) N ^ 5 ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte d«s Herjogthuniil
Ocllschcc wird hicmit allgemein besannt gemacht:
Es sey über Ansuche« ees Handlün^ghauscö Mal l»
ner ^t Vlli.'s von Laidach, durch Herrn Dr . Wulz»
bacb,in die execullvc Heübiclung kes, dein Johann
Ionle gehörigen, in Malgcrn »ul> Cons. Nr. »»
gelegenen, lcm HerzoqlbumeGot sck>ec8nl) Ncclif^
?))r. 23^ dienstbaren V< Nrb. Hubc sammt Wohn»
û  d Willhl'chaslägcbäuden, wegen aus ecm qe«
rickllichcn Vergleiche vcm ^. August »^^'i, Z .

4l)5, schuldlgcn 2>5 ft. C- M . c. H. c., geirilligcl^
und zu dcrcl, Vornahme tic Tagf^hrlcn auf i'eü
,/l> ? p l i l , 1" . M a i lind »5. Huni 1.^^^, jcdcv»
,n^l um 9 Uh, Vostnittags im Orte der Real i '
tät mit l'cln Beisätze angeordnet ivorecn. daß
diese Realität, falls sclbe be, kcr ersten „l id z,̂ e>-
tcn Fc>Ibiet!i»c;sfagfi)hst nicht um d.u gerichtlich
erhodcnltl Schätziingswrrlh ps. 45̂ > fl. oder dar-
über an> Mann gebracht würde, bci d.'r lctzleil
anch unter demsclde,, we,de hintanqeqebl'n weldc-:«

Grnndbr.chrci'ttact, Sch5tznnq^'voc^'oN un^
F^ilbictungsbedingnissc können hicr^crichls riil^e»
sehen werden.

Vezirtsgelickt Gottfchee am 6. M ä r , ,844.

Z. 38a. (3) Nr. 555.
G 0 i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthumö
Gotlschcc rvild hicnut. ailge,ncin bekannt gemacht ̂
Gs se.i über Ansuchen dcs Handlung^haufts Ja-
seph ^odel von s t . Veit, durch den V evollmäch.
tigten I o h n m A^rtelmc» in die Nelicitation der
in Schalkendorf zut> Nectif. Nr . 3n? liegende,»
Vy Urd. Hübe, ai:f Gefahr m,d Kosten der t3r.
steherinn Ma^dal.k',a Nankcl ans Scbcilfcndorf^
wegen nicht cingchalteüen Liclwtiot^-ledingnissc!«.
qewiNigcs, und zu tc cn Vor^ndhnie die einige
'3agf^hrt auf den ,2. slpril '^^4 " " ' " l lhr
Vormittags im Orte der Realität mlt dem Bet .
satze angeord.'et wo»d'„, d'.b diese Realllat zwar
um den flüdern Mc'ftbot an^gcrlisen, be, keinem
ttleichen oder böncl.. Anbot al'cr auch unter dem.
selbcu weldc hll.t<in.^gcben wcrdcn.

Gru,'dbnchs<xt>act, E>chätzllngsp'0tocoIl ,,n>
Ncitarioneliedingl-isse löil.,cn hielg.'nchllj eingese-,
htn werden. .^ , . . , . ,

Bczirlsg'"cht Got ŝ ee den 6. März 1544.
(3. Intell..Blatt Nr. 39. d. 28. März l8tz^.)
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Z. 33,. (5) Nr. 5?3.
E d i c t .

Von de>n Beznsögclichle dcs HerzogfhumS
Gottschce w»rd h,e:nit allgemeln bcl'al'nl gemacht:
Es sey über sll,,u.1,en des Haodluiigchausts I .
M . ^ferlch») von GläiZ, durch den Bcrollinack't g>
tcn Iohaul , Bailclme von Goltsckce, in e>e Re.ls»
sumlrunq der crccutwel! Fcill)!ctU!!g ier »>, M.,1«
gern 5„K Eons. Nr . »^ gelcgcnen ^/,^ '.lrvars'
Hllbe sctN'in Weh:'» u',d Wlrthschailogebäude
tes Paul Pe>z genlll igct, nnd zu deren Vor> ah.
me d!c Tagfahrtcn auf den ,7. Ap i l , ,7. M a i
und »5. .^uni »^44, jedesmal u»n 9 Uhl Vor .
mittags im Ol le dcr Re^.lilä't mlt dem Bcisatze
angeordnet worden, daß dlcse ^tealität, falls selbe
bc< der erste,, und zirci'en F^ilbietullgslag l.hrt
flicht nm dcll erhobenen ^cliätzungs.vcrlh pr. 55 ft.
C. M oeer darüber an Mann gebracht würde,
bci der letzten auch uic.r dc'N'clben werde h»nt«
angcgcbe,, werden. Gruodb.lcbi^'Vtract, E^chalzungs-
prolocoU ullt'F.'ilb etllliqsdcdll'g^i'e köllncil hler>
zzcrichtö eingesehen uel ten.

Bezirksgericht Goilschee am 7- März 1844.

Z . 3Ü6. ^"> Nr . 4^2?
E d i c t .

Bo:n Be^il^Zel'chle Seisenbcrg l?ird kem
obwcseneen M l ^ a c l Wiomcr von Hinnach erin»
l>cn: Os habe n'i^'r t'cnsclbe,, Hr. Dr . W u r j .
dach, Ünratol lev ablösenden Gcorg Wl0mer,
llntcrm 6. Fclnu^r 1^4^. Z. 2,3, eine ^ilaac auf
Bezahlung aus dein Sckuloscheme von, 26. ?lp,il,
intuli. «7 Uu^ist ,6)7, schuldiger »77ft. 52'^ts.
sammt 6 A Zinsen scil 5. Novemdcr «65^ und
Gerictitslostcnl'ls h angebracht, ,v?»iN'er die Ver.
ha»,dlu»qslagf,,h t aus tcn ,5). I u n l >l^4. um
fj l lhr Volinittags angeordnet »vorde» ist.

Dns (Gericht, dem cec slufcotlialt des Mi»
cha»I Wioiner u bc^anol ist. h l zu scincr Ber«
lieluüg dc>, H^n. Dr. Andreas Nav^eth i>, ^ai«
dach als Hulator ausgcstclll, nel^cä tcm Abivc.
senden init dcm Bci>cuccn bekannt gegeben lviro,
bah c« diö zur eswä^nt n Tagf^hrt el.llveder per.
s^nlich erscheine, orcr tcm 'ur ibn bestellten
Beltreler tic zu seiner Verthcitis,ung nölh'gcn
Bchelfe miltheile, odcr aber dem Gerichte cincn
o l le rn Saäwal te l namhaft mache, ols er sonst
tie nacknhclllgen Folgen cincr eicßfa'Iligcn Vcl<
nachlälslguüg <lb lcldst zuzuschliidcn ,)abcn wüi te.

Bezi^k^ericht Seise»bcrg am 9. März »«44.

Z. 3ll4. (5) " Nr . 42».
^z d i c t

Vom Bezilkögcri.bte S.'isenberg wird allge»
mein b.'^N!il g macht: Es s y üb^r Ansuchen
r«, G-ncaud Hoiv.'.ld von Kammenrerch, durch
,br ' „ Gcwallträger F^a", <Zit?!0a, 'n tie cxecu-
live Fi ld ie l i lug ocr, 0tM Gcorq Strcil>er qcho'.
««gen, zu Aindcuh gclegenci', dcr Pfarrgül t Odt'r.
hurt 8l,^ R ctf. N r . '3 dienstbare.'!, auf 424 st.
ß's^ähl^n halbe:! Hude sammi Gebäuden u„h
<'n,ger auf .2 si. i0 tr. qeschahter Fährnisse, lve.
ßcn schuldigen cli st. Ic)fr. c. «. c. gswill'gt, und
zur V^- iaymc cclselbcn auf dcn 25. Ap l l , 2 . .

M a i „ud 22. I u . i ' 844 , jedesmal nm in Uhr
AolMiltagö »n loco ^mbnist mit ecm B ,<aye
ang^old,,et lvorden, daß diese Re.I l la i und Fabr-
n sse del der drillen Iell lxetungslagfahlt auch
unler ih cm SchähnngSiverchc h> >ta>,gegcbcn
lveidcn.

Dcr Grundbuchscxtracl, da^ S5äyu>lg5vro.
tocoll «l»d ĉ ie Feilbiecungudccin,n l̂ ,' tcnnc" z«
den g wo^nllck.n Um ästU ldcn b c^amls elng«.
scl/en uno ln '^bschlM ,rl)ob>.'n lvcrocn.

Bcjlllögclichl Scisenberg am g. März »64s.

Z. 352. (3) ' Nr. 265.
S d i c t.

Von dem f. k. Bezirksgerichte Tressen wird
den, Fran, Sup^ntschnsch, > u l^ i ^Duller juin«,^,
von Hjecbouz, durch das gegcnioaltige Ec,,<l ce.
inl iert : <H>j hihe wl^er il)n sciu Vater, auch Fcanz
Eupant,chlt!ch ooi, ebendo,! bei tie>'cm Gcrlch.
te, w.gen »ücksiä digen Ücbe.!ou,.te>h.^ leö, das
Exccull>.'n«ja.esuch eingebracht, u,d es s<y soh n
d«e',co l?e clts Huin zwcttcn Execuüonsgcace, näin-
lick b,s zur executlven Sch^tzu"g der dcin crfterr»
gchöclgen, in üZerbouz 3n!j ^ons. Nr . 20 liegen»
den u»d zur Hcrrs^aft Lr.ss n znb Nc^tis. Nr .
9 " ' / , z'nsdarcn Haldhilbe gcd'rhen, u„d tie Tag-
fahrl h!ezu ailf den 9. s lpl i l d. I , l«in 9 Uhr
früh l» loco r«l «iine anberaumt, zugleich aber
ihm, da er scit F-uhliog v. ^. snnmt selncr F> .̂
milie von selnec Heimath abwesend, und se«n
dermali^ec Aufenthalt hiergerichts unbekannt ist,
in der person selnes Schwagers Mathias Kuten«
berger vo» Verbouz, ein 6lnator ,u sciuer dieß'
fälligen Verlretuüg aufgestellt worden.

Der ablesende Franz (^upKlschitsch jui,lor-
wird l)»cvo„ zu dein Ende <« Kc!>»t! iß gcftftc.
damit er »»zwisHen diesem seinem C,,,.^^^ ^ ^ .
fallige Rcchts Bchclfe an die Ha,,d zu gebe-,
ooer sich allenfalls einen andern Oachwaller zu
bcsicllen, und ,hn nnt der gehörige,! Vollmacht
zu verseh u , ailch ü'oclhanpi in d'e rc^llichen,
ocdnungsmah<>,eu Wege elnzu'chrellen wissen mö»
qe, tie er zu sciner Verlb^dignng etwa diei-.s.m
ftlidet, widrigcns ^ die au6 s.nicr 'ülrabi 'äu^un^
enlstlhcndcn Hl>l^cn sich s^bsl leizuincssci, hä!)«i
werde. . , ^

^ K . Bezttksgerlchl Treffen am 5. März ,845.

Z ^ 2 ' z . ( 1 )

C o n c u r s - V c r l a u t b a r u n q f ü r d e n
B e z i r k s - C o m m i s s a r .

Zur Besctzlmq der au dcr gräsi. 3lin:hi^
rischen Fid«icl)mmißhelrsckaft Wippach in Krain
erlcdiglcu Bezirk^^ommissärä-^Stelle wivd cin
vierwo1)clUlicher (Zonculü crössuct.

Dic festgcfttzten Enwlumcnte bestehen:
.-l)Itl cincm Iahlqehalte vou 600 fl. C. M .
1̂ ) I>, eincm Quarticraclde von jähvl !W si. C, M .
l̂ ) I i , einem Rtiscpauschale v, jährl. 150 si. (5. M .
< i ) In einem Holzdcputalc.

Diejenigen, wclche sich um diese Stelle,
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womit die Verbindlichkeit zur Leistung einer
baren oderfideijussorischen Caution von 1000 fl.
C. M . verknüpft lst, zu bewerben gesinnt sind,

^ haben ihre mit den erforderlichen Wahlfahig-
keitödecrcten, u„v den Zeugnissen über Alter,
Stand Moralität, vollkommene Kenntniß der
krainischcl, Sprache und bisherigen Dienste be«
lcaten Gcsuche d,5 zum 25. April d, I . an die un-
terfertigte Administration portofrei einzusenden.

Jenen Compctenten, welche sich zu Folge
der unterm l . März v. I . erfolgten Coucurs-
Oröffnung um die zu jener Zeit vereinigt gt«
lvesene Bezirköconnuissär- und Verwalte»stelle
zu Wippach beworben haben, diene zur Nach-
richt, d^ß, wenn sie zu dem obigen Dienstpo-
strn concurriren wollen, man in der gleichen
Frist iyre bezüglichen Erklärungen gewärtige,
widrigen Falls die dei der Administration er-
liegenden Gesuche nicht berücksichtigt werden
könnten.

Grast. Lanthierische Vermögens-Admini«
stralion. Görz am 28. März 18'^.

Z ^ i 2 5 ? " ( 1 ) "
C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g f ü r den

p o l i t. ?l c t u a r. .
Fur die Stelle eines geprüften politischen

ActuarS an der Fideicommisiyerlschaft Wippach
in Kram, womit ein Iahrgchalt von 450 f l .
C M . nebst dem Genusse eines Holzdepu-
tats verknüpft ist, wird ein vierwochentlicher
Concus eröffnet.

Diejenigen, welche dicse Stelle zu erhal-
ten wünschen, haben ihre mit den erforderli-
chen Wahlfähigkeitsdecrcten, dann mit den
Zeugnissen über Alter, S tand , Moralität,
vollkommene Kenntniß der krainischen Sprache
und bisherigen Dienste belegten Gcsuche bis
-um 25. April l. I . an die unterfertigte Ad-
ministration portofrei einzusenden.

Grast, ^anthicrische Administration. Görz
am 2 ^ März 1 ^ . ^

Lin udersplelter Flügel aus Nußbaum-
holz, l)V. octa^en, auf Rollenfüßen, sowie
auch mehrere Mob« s vo„ Nußbaumholz,
silio wegen Abreise blllig zu verkaufen.
Das Nähere zu erfahren in ocr Polana,
^ s s e ^ s s ^ ^ ' i i . ^ ^ ^
Z. 'w8. (l) ^ , ^ ^

Wiesen - Verkauf.
Es ist eine sehr schöne Wlese im

hiesigen Krakauer Staotwalve, messeno

6 Joch 5gc> H) Klafter, aus welcher jähr-
lich 2)o Centner Heu uno Grummet er-
fechset werden, aus freier Hano zu ver-
kaufen. Daß Mehrere erfahrt man in ocr
S t . Peters-Vorstavt Nr. 9t) lm 1. Stock-

Z. 398. (3)
In der Handlung deö EdU i l rd Zch.'lNtrl,

am H.Nlvlvlal'e. n> ln bekommen:

Caslei wienere Wein
-öß« vom Jahre 1Ü37,
sowohl in großen als in kleinen Boutcillen.
Auchempfichlt Obiger sein stctS frische Warcn-
lager von Zucker, Kassch, Rciü n . , alle G e -
lungen Früchte, zu den billigsten Preisen.

3. 339. (3) " " "

V e r k a u f
deK in der l. f. Stadt Krainburg auf den,
Hauptplatze äuk Consc. Nr. 191 befindlichen
Hauses. E6 besteht zu ebener Erde a«s einem
großcn Tabak - Verlagsgewölbe und elnem
dazu gehörigem Magazin, dalln aus 2 Zimmern
nebst geräumiger Küche, Pferdstall, Holzde-
hältiliss?, 2 großen und 1 kleinen Magazin, und
aus 4 großen Kellern.

I m 1. S t o c k w e r k :
?lus 7 Zimmern, nebst einer Alkove,

Spcisgewölde, 3 Küchen und gewölbtem Gang.

I m 2. S t o c k w e r k :
Aus 9 Zimmern und einer Alkove, drei

Küchen nebst Spelögewölben, und gewölbtem
Gang. — Alle dicse Bestandtheile sind gewölbt
und mit eisernen Fensterbalken versehen.

Dieses Haus,welches wegen seinen vorzüg-
lichen Kellern und feuersicher« Magazinen sich
zu allen Speculations eignet, und wozu noch
ein schöner Garlcn, ^ Pirkach-Anthcile un5
ein Acker sich befinden, ist für einen billigen
Kallfschilling und gegen billige Zahlungsbcdmg-
mffe aus freier Hand zu verkaufen, und die
nähere Auskunft dieser Realität in loco Krain-
burg beim Herrn Suppantschih, k.. k. Tadak-
verleqcr, und in Laibach bcim Herrn Baß, m
der Gradischa-Vorstadt Nr. 38, zu erfragen.

I m H^lse N»'. 2Ü3 am Haupfplatz ist im
, . St^cle eine schöne Wohnung uon 7 Z,m«
mcrn und 1 BedlcMelizimmcr, z Küche, ^
Spe'senge«ölb, 1 Keller, 1 H>'l;lege und 1 gro-
ßes Bodenbehältmß, schon z« Eecrgi d. I . zu
beziehn. Apzufragen daselbst.
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L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Buch-, plinst- und Mllsik^lil'ichaildllllig ist zu

hadcu:

Napoljevanje
vesclno ali vcliko lpoved opravljati.

drosch, i l f r .

DieMaäMehmKunst
oder

die Kunst,
sich ohne fremde Beihilfe dasMeidermaßle^lrecht
«,nd qründlick nach einer ganz neuen, höchst
einfachen und leicht fasilichen Methode selbst

n'hmen zu tonnen.
Gine practifche sehr brauchbare u»d :>ützlicheHand«
Ui'd Hilfsanweisung für Klcidermacher, insbeson«
dere aber für D i e j e n i g e n , rvelche auf dem L<,l».
de leben, und sick> ible Klcidlnl̂ ssiucke inglößern
Städten gcschmackooU, p ss nl, und modern ar.

be't?" lass«:»» lrollen.
Grsunden unb zumSeidstlmterrichtefürIedclmann

herausgegeben
von

Alois Owösmy,
Schne'ld^meister zu Ntutilschein in Mahren.

Olegant broschirt »5 k̂ . ( . M .

Denkwürdigkeiten
aus meinem Leben.

Von
Caroline Pichler, gedorne v. Greiner.

4 Bände, nelt droschltt 5 st.

L. F ü r s t e d l e r
dle Lehre vom Briefe, oder die Kunst, in 24 kec-
tionen ein fertiger Briefsteller zu werden, br. » ff.

Ios. AntTMöschamer
Der Erdball und der

Mensch
ein geographisch- ethnologisches

Welt-Panorama, oder die Geogra-
phie als instructive Unterhaltungs-
^eclüre für Jung lind Al t , aus den besten neue-
ste», Q„cIIeli. I i , 2 Binden oder acht Lieferungen,
w ' l z»vei a,ls.;ezc»clnlcten Stahlstichen von M .
Hoffmann ^ I . ^ y r t l , gezeichxet von Hüsselwan-
»er, un gefä'.bteu U>nschlag. 2 fl. 40 kr.

2 I " Sehr empfehlunqöwerth für Gy/nnasial-
Schlllen.

Kreußler ol Vollbeding
kut-;^cf^ßtcs lateiiiisck deutsches u»d dentsck,-l<ifei.
nisches Handwörterbuch. Stereotyp - Angabe

bc. fi. 2 3a s».

P e t e r B l e i ch
Anleitung jl» einem al-st'nldi^en Betragen für

die Jugend drosch. ^2 kr.

W i l h e l m M ü l l e r
W i n t e r r e i f e,

Deutsch und Französisch, in Mnsik g<'scht
für eine Singstimme mit Begleitung des Pia:w
sorted. ^ ranz Schuber t ; enthält: Gute Nacht
3o l,-. Wetterfahne 2c> fr. Gefrorne Thränen 20
kl-. Erstarrung 4» kr. Der ^lndenb^um 3a kr. Wis-
,Vr.lul» 2« f,-. Auf dem Flnsse 2a kr. Rückblick
5» kr. Irrl icht i5 kc. R^sl 2» kr. ^r,'lk)l'!,^strauer
3a kr. Einsamkeit ,5 kr. Die Psst 3a fr. Der greise
Kopf 20 kr. Die Krähe 2c> kr. Leyte Hoffoung o^
fr. I m Dorf^ft kr. Der stürmische Morgen 2akr.
Täuschung 20 kr. D?r Wegweiser 3o kr. Das
Wirthshaus 2a kr. Muth 2a kr. Nebensonnen 1«

kr. Leiermann 20 kr.

Sch w a n e n g e sa n g ,
in Mnsit gesetzt für eine Slligsi.lnmc mit Beglei-
tung dcs Pianoforte, von Franz Schuber t .
Liebeöbotschaft Ho kr. Kriegers Ahnung 4c.lr. Früh«
lingssehn'ucht 3a kr. Ständchen 3c> kr. Anfent-
balt 3a kr. I n der Fer„e 3a kr. Abschied 4a kr.
Der Atlas 2« kr. I h r Bild .0 kr. Das Flscher-
mädchen 3a kr. D'e Stadt 2» kc. Am Meer 2a
kr. Der Doppelgänger 2a kr. Die Taubenpost 4» ?l.

Z75Ü8. (2)
Bei er rors Nercher. Buchhändler in L<n-
bach, »st s" haden, so wie auch bei HlgMUNd

in Klagcnfurt und M.^va rg t r in Trieft.
Hot t , F r . , Handbuch der Petrefactenkullde,

oder U64 Versteinerungen aus dem Thie»» und
Walilenleiche; auch Pelrefacten, FoPlien. Co«
lbilicn genannt. M i t einer Gmleilmlg über oio
Vorwtlt, van 6hou la t - (5 Bändchcn cplt. »
Thlr. 2 Gr.) »fl. 36 t l .

Meerberg, A . v., der Kartenkünstler, «ne dcut«
liche Anweisung zu " 6 , leicht ausführbaren
und höchst überraschenden Kaltttttunststucken.
4. Aussage. 3o tr- , . ^

Tckellhorn, F . , auserlesene Geb<«tstags-,
^ochzeits« n»d Abschieds » Gedichte und
Polteraöendscherze. 5. Auftage. 4^ l,.


